
Anlage XX.

Haushaltsplan für die Verwaltung der
landwirtschaftlichenAngelegenheiten.

Aaushaltsvlan
für

die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheiten
der Provinzialverwaltung

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 19tt7 bis 31. März 1908.

Hierzu Anlage ä- Voranschlag für die Provinzial-Wein- und Obstbaufchulc in Trier (S. «11-619).
L: Desgleichenin Krcuznach (S. 621—627).
0: Desgleichenin Ahrweiler <S. 629—635).

7,l



LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.

602

Titel.

l.

Nr Einnahme.

Staatszuschuß zur Unterhaltung niederer landwirtschaftlicher
Lehranstalten(Gesetz vom 8. Juli 1875, § 14) . . . .

Pacht und sonstige Einkünfteaus dem Rittcrgute Desdorf .

Zinsen der Lchrerpcnsionsfondsder Landwirtscha'tsschulenzu
Bitburg und Clevc .............

Betrag
für das

Kechnungs-
jähr
1907.

Zinsgewinn des Mcliorationsfonds .........

Beitrag des Staates zum Wcstfouds(Funds zur Förderilng
der Land- und Forstwirtschaftin den gebirgigen und
wirtschaftlichzurückgebliebenen Bezirken der Provinz, be¬
sonders Eifcl, Hochwald,Hunsrück,Wcsterwnld,Acrgischcs
Land, HessischesHinterland, Bonninghardtusw.) . . . .

Beitrag der Provinz zum Wcstfondö ........

Zinsen des Westfonds

Zuschüsse aus sonstigen ProUiuzialmittcln:
Für die sonstige» in: Hanshaltsplan aufgeführtenland¬

wirtschaftlichenZwecke ...........
Summe der Einnahme

12 600

7 524!-

3 43?

52 580

',!,'!

320 000
320 000

15 859!—

371 979
1103 980

!>,'>

Betrag
für das

Pechnungs-
jähr
1!»G.

12 600

7 3«?

3 437

i2 300

320 000

320 000

13 350

92

357 34b

1086 400

os

LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.

603

Mithin jetzt

mehr weniger

157

280

2 509!—

^14 634
17 580

Zemerlmngen.

Ziehe Titel I. v Nl. 3 der Oinnabme bezw. II. Nr. 20 der Ausgabe des Haupt-
Haushaltsplanes (S. 2 u, 16).

Der Pächter Landwirt Karl tzons hat eine jährliche Pacht von 6922 M. zu zahlen.
An Pachtüberschüfsensind bisher angesammelt 1« 500 M., welche jährlich 602 M.
Zinsen bringen, daher der Etats-Ansatz 6922 -^ 602 ^ 7524 M. In 1905
sind für 4500 M. 3'/« °/yige Rheinprouinz-Anleihescheinebeschafftworden.

DieLehrerpensionsfonds betragen für Bitburg 25 370,96 M. und für Cleue 72 993,04 M.
Die Zinsen berechnensich wie folgt:
a Lehrerpensionsfonds Bitburg:

Preußische Staatsanleihe . 19 900,-
Rheinprouinz-Anleihe . . 5 000,—
Hinterlegter Barbetrag . . 470,96

d. Lehrerpensionsfonds Lleue:
Preußische Staatsanleihe .

Rheinprouinz-Anleihe. . .
Hinterlegter Barbetrag . .

40 000 —
5 000,—

27 500,—
493,04

Der Zinsgewinn des Melioratiousfouds betrug

durchschnittlichalso rund 52 580 M.

M. zu 3'/, °/„ ^- 696,50 M.
„ „ „ -- 175,— .,
„ ., 3°/« --- 14.13 .,

Summe 885,63 W.

M. zu 3'/,°/« —1400,— M.
...... ^ 175 - „
„ „ ,. -- 962,50 „
„ „ 3°/, - 14.79 „

Summe 2 5 52,29 M.
Gesanltsumme 3 437,92 M.

im Jahre 1903 . . 52 104,1 l M.
„ 1904 . . 52 206,23 „
„ 1905 . . ^8433,40 „

zusammen 157 743,74 M.

^Der Westfonds besteht aus gleichen Zuschüssendes Staates und der Provinz von je,
> 320 000 M„ in Summe 640 000 M. Vergl. Titel I Nr. 6 der Ausgabe.

Der WestfVnbs wird bei Beginn des Jahres zinsbar bei der Landesbank zu
angelegt und je nach Bedarf in Einzelbeträgen abgehoben.

2°/n

Die Zinsen haben betragen: im Iabre 19031904

durchschnittlichalso rund 15 859 M.

1905 . .
zusammen

16 440,— M.
14 875,— „
16 263,72 „
47 578,72 M„

Nie Zuschüsse aus Prouinzialnütteln (Nr. 1, 4, 6, 8) betragen demnach insgesamt:
Staatsrente zur Unterstützung niederer landwirtschaftlicher
Anstalten (Titel I L Nr. 3 des Haupt-Haushaltsplans) , .
«insgewinn des Meliorationsfonds (Titel IV Nr. 2 der Ein¬
nahme und Titel IV Nr. 4 der Ausgabe des Haupt-Haushalts¬
plans) ..................
Zuschüsse wie bei Titel I Nr. 6 u. 8........
mithin Gesamtsumme der aus Prouinzialmitteln gewährten

Zuschüsse.................

12 600— M.

52 580,—„
691979 ,08 „

75? 159.08 M.

76*
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Titel. '.'.'v Ausgabe.

Betrag
für das

Vechnungs
tahr
1907.

Zuschüsse für
Saarburg
St. Wendel
Simnieru
Hennef
Iülpich
Wittlich
Andernach
Vohwinkel
Imgenbroicy
Geilenlirchen
Odenkirchen
Vullny
Moors
Lennep
Hillesheim
Kettwig

33 landwirtschaftliche Wintcrschulen
Kreis Saarburg

St. Wendel
Simmern
Sieg
Euskircheii
Wittlich
Mayen
MettnillN!l
Moutjoie
Geilenlirchen
Gladbach
Ze«
Moers
Lennep
Daun
Cssen-Land

Wissen
Neuerburg
Hermesleil
Vergheim
Wetzlar
Crefeld
Haldern
Eschweiler
Udenau
Volinerhausen
Hnnteil
Saarlouis
Waldbröl
St. Vith
Word ach
Prüm
Geldern

Kreis Altcnlirchen
Vitburg
Trier-Land
Vergheim
Wetzlar
Crefeld
Nees
Aachen-Land
Adenau
Gummersbach
Moers
Saarlouis
Waldbröl
Malmebn
Vernkllstel
Prüm
Geldern

Znschnßan den Haushaltsplan zur Zahlung non Pensionen,
Witwen- und Waiscngeldern ..........

«0 200

23 457

Vetraz,
für das

Nechnunlls'

1906.

Mithin jetzt

85 200

Zuschüssefür die Landwirtschaftsschulenzu Bitburg und Cleve

Zuschuß an den Pensions-Haushaltsplan für die bei den
Landwirtschaftsschulenzu Bitburg und Cleve angestellten
Lehrer .................

Zuschüsse für die landwirtschaftlichenVersuchsstationenzu
Bonn und Kempenje 3000 M ..........

Zu übertragen

10 500

12 406

6 000

2216?

10500

«0

142 563 ««»,

11761

1290

80 645

6 000

135628 80
6 935

Bemerkungen.

<5„ der Nrovinz sind 33 landwirtschaftlicheWinterfchulenvorhanden. Nach § 8 der
mit der Landwirtschllftstammervereinbarten Satzungen über die Einrichtn,:« und
Ncrwaltung des landwirtschaftlichenWiuterschulwescnsund Wanberlehrtums ge¬
wahrt die Provinz für jede Winterfchule eiuen Zuschuß von 2500 M., zu¬
sammen ....................^ ^^ ^'
ferner für nachstehendeSchulen in ärmeren Gegenden noch besondere
Zuschüsse und zwar: ^.„... ^
für die 5 Schulen in Null»«, Simmern, Wittlich, Saar-

bura und Hcrmesteil........... ,e 300 M. ----- 1 500 „
für die 3 Schulen in Imgenbroich, Wissenund ^^^^^ 750 „ -^ 2 250 „

8 „ Hillesheim, Udenau und Waldbröl „ 800 „ ----^ 2 <00 ,,
" " " " " Summe 88950 M.

Kierzu kommen noch die bisherigen Zuschüsse:
n, für das Internat der landwirtschaftlichenWinterschulezn «aarburg 950 „
d für die landwirtschaftlicheWinterfchulein Nerghenn . . . . ^____ 300 „

Insgesamt 90 200 M.

Nach li 9 der vorerwähnten Satzungen hat die Provinz auch die Ruhegehalts- und
Hinterbliebenenversorgung der Direktoren der landwirtschaftlichen Wmterschulen
und der Weinbauwanderlehrer unter Nerzichtleistungauf Beiträge der Landwirt-
schaftstammer übernommen. Die an den Pensions-Haushaltsplan zu entrichtenden
Beiträge betragen 15°/„ der Durchschnittsgehälter und Bezüge von 38 Winter-
sssnildireltoren und 4 Weinbnuwandcrlehrern. Die Normalgehälter betragen bei
ersteren 2600 bis 5000 M., bei letzteren 2200 bis 4200 M. Die Erhöhung
des Zuschussesum 1290 M. ist veranlaßt durch Hinzutritt der Schulen m Prüm
und Geldern.

Die Landwirtschaftsschulen zu Bitburg und Cleve erhalten je einen Zuschuß von
4500 M Bei der Landwirtschaftsschulezu Cleve ist die Einrichtung getroffen
worden daß die bisherige Ackerbauschule bezüglichdes Unterrichts :c. den Charakter
einer landwirtschaftlichenWinterfchule hat. Zu der Bcfoldung des Landwirt¬
schaftslehrer«, welcher auch als Wanderlehrer für den Kreis Cleve fungiert, hat
der 43 NheinifcheProuinziallandtag bei der Festsetzungdes landwirtschaftlichen
Haushaltsplans einen Zuschuß voll 1500 M. bewilligt, sowie die Uebernahme
der Pensions- und Nelittenuersorgung.

Z" der Ausgabe von 12 406,80 M. werden in erster Linie die Zinsen der Lehrer-
vensionsfonds, welche nach Titel I Nr. 3 der Einnahme 3437,92 M. betragen,
verwendet, so daß aus landwirtschaftliche!! Fonds nur ein Zuschuß von
8968 88 M. erforderlich ist. Bei der LandwirtschaftKschulein Cleve ist ein
weiterer Lehrer als Leiter der landwirtschaftlichenWinterfchule mit dem Gehalte
eines Winterschuldirektorseingestellt.
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Titel. Nr Ausgabe.

l. Uebertrag
Zur Unterstützunglandwirtschaftlicher Unternehmungenin den

wirtschaftlichzurückgebliebenen Teilen der Provinz (West¬
fonds) .................

Betrag
für das

Dechnungs-
jähr
1907.

142 563

655 859

«0

Zur Unterstützunglandwirtschaftlicher Unternehmungenin den
übrigen Teilen der Provinz (Allgemeinerlandwirtschaft¬
licher Fonds) ...............

Betrag
für das

KechMlNgS'
jähr
1906.

Mithin jetzt

135 62s

653 350

211474 70

Mehr weniger

B
6 935

2 509

211474

Zu übertragen

.„

1009 897 50 1000 453,'

!')U

9 444 50

Bemerkungen.

«um Gebiete des Westfonds gehören besonders die Gebirgsgegenden Vifel, Hochwald,
Kunsrück,Westerwald, NergischesLand, HeffifchesHinterland, ferner die Nonning-
bardt und die durch Befchlüfseder Staatsregierung und des Prouinzialausschusses
^ >^ ,l__ «u».!»«» c>,,^ ii„^»^n<«»,,!i« snnkmirtlckaftlicker Unt<>vn<!>>M!!nn«nin
den

den unter "TiteVlNr^? "der'"äim^ erwähnten Zinfen (15 859 M.) w der
Weife zur Verwendung gelangt, daß nicht zur Auszahlung kommende Netrage
des einen Jahres dem Westfonds des folgenden Jahres zugerechnet werben.
Die Verteilung der Einzelbeihilfen erfolgt in der Art, daß zunächst in einer
aemeinschaftlicheuKonferenzvon Vertretern der KöniglichenStaatsregierung, der
Prouinzialuerwaltung und der Landwirtschaftstammer (Westfondskonferenz)die
Beratung der Unterstützungsanträge vorgenommenund Vorschlagegemachtwerden,
welche dann dein Zerrn Landwirtschaftsminister und dem Prouinzialciusschusse
zur Genehmigung unterbreitet werden. Daraufhin zahlt die Königliche Staats-
reaierunq ihren Anteil am Westfonds mit 320 000 M. an die Landesbanl ein
uud der' Landeshauptmann veranlaßt die Auszahlung der einzelnen Beihilfen
nach Prüfung der ihm zugehenden Unterlagen und Verwendungsnachweife. In
den jährlichen Verwaltungsberichten werden die bewilligten Beihilfen einzeln mit¬
geteilt.

Auf nebenstehendenNetrag von 211 474.70 M. kommen zunächst in Anrechnung die
bis auf weiteres festgelegtenBeihilfen: «n„^ m,
1. zur Hebung der Nindviehzucht............ ^">" -".
« Pferdezucht ............ nuul) ,,
g' " ". " Fischzuchtan den RheinischenFischerei-Verein. 2 000 „
4 zur Besoldung"von vier Weinbamvanderlehrern...... L850 „

^ ^s^eHn^^^ 3°°° M„ Erst '2400 M,, ^ "
Talsperre Lennep 6000 M. ^) ...........^^00 «

7. für Besoldung zweier Viehzuchtmsvektoren . . . . - -, - 4 000 „
8. ur Unterhaltung der Molkerei-Lehr-und Versuchsanstalt ,n Gnet-

hausen ................... ^""" "
9 zur Deckungder Ankaufskostendes Internatsgebäudes der Pro-

' vinzial-Wein- und Obstbauschulein Kreuznach . . . . . ««w "
IN zur Hebung des Notweinbaues an der Ahr und am Mittelrhein 20 000 „

Summe 92 27U M.
ssür die Unterhaltung der mit einer Käferei verbundenen Griethausen'er

Anstalt hat der Provinzialausschuß in der Sitzung vom 9. Mm 1905 unter
Voraussetzunggleicher Staatsleistung auf die Dauer von 6 Jahren eme jährliche
Neilnlfe von 4000 M. bewilligt, ^ . ^

Der Ankauf des Internatsgebäudes der Weinbaufchulem Kreuznacherforderte
><«00N M Davon find in 1904, 1905 und 1906 je 5000 M. und zufolge Ne-
scklussesdes Provinzialllusschusses vom 9, Mai 1905 noch 15 000 M. gedeckt
wo d n, so daß der Rest mit 6000 M. in 190? zu tilgen bleibt ^ . ^ ^

Die gemeinsamen Maßnahmen von Staat, Provinz und Landwntfchafts-
kllmmer zur Hebung des Rotweinbaues an der Ahr und am Mittelrhein find
für mehrere Jahre in Ausficht genommen, weshalb, wie im Vorjahre, der Ne°
traa von 20 000 M, wieder eingestellt worden ist.

«ur Nerücksichtiqungder fönst eingehenden Unterstützungsanträge wurden
dann noch 211 «4,70 M. - 92 270 M. -- 119 204.70 M. verfügbar bleiben.
Im Jahre 1906 waren beantragt 305 478,74 M„ bewilligt wurden davon
154005,50 M.
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Titel, Nr Ausgabe.

Betrag
für das

Uechnungs-
Mr
1907.

!i»

!,

Uebeitrag
Zur Erhaltung der Gebäulichkeiten :c. des Rittergutes Desdorf

und zum Unterhalte und zur Ausbildunguon Waisenknaben

Für die Provinzial-Wein- und Obstbauschulein Trier (Vor¬
anschlag,Anlage ^) .............

Für die Prouinzial-Wein- und Obstbauschulein Kreuznach
(Voranschlag,Anlage L) ...........

Für die Prouinzial- Wein- und Obstbcmschule in Ahrweiler
(Voranschlag,Anlage <ü) ...........

Summe der Ausgaben
Die Ginnahmebetragt

Ausgleich.

(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestünde werden zur Verwendung
in das folgende Jahr übertragen,)

1 009 897

7 524

5.0

29 074

30 010

27 474
1103 980
1103 980

25

LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.

009

B«> ^ Mehr

1<W^

?3^

9444

157

50

2< B<^
1674

- 2?^ ^

25

880

"^

10^^580

25

25

weniger
DemerKungen.

Entwrickt der Einnahme bei Titel I Nr, 2, Der für den Uaterhalt und die Aus¬
bildung der Ackerbauzoglingesowie für die Erhaltung des Gutes nicht zur Ver¬
wendung kommendeBetrag wird zwecksspäterer Errichtung einer Ackerliauschule
auf dem Gute den bisherigen gleichenErsparnissen von 16 500 M, zugeführt und
zmsbar angelegt.

Vergl, die Einzel-Haushaltspläne dieser Schulen, In nebenstehendenSummen find
3750 M, enthalten, die als außerordentliche Ausgaben nur für das
Jahr 1907 eingesetztsiud. (Vergleiche Titel III Nr, 9b der Ausgabe bei den
Etats der Weinbauschule»).

,,..





Anlage ^,.

Voranschlagfür die Provinz iell»Wein- und
Obstbauschulein Trier,

Anlage ^

zum Haushaltsplan
für

die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheiten
der Provinzialverwaltung.

Voranschlag für die ProvinzialWein- und Obftbauschule
in Trier

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1907 bis 31. März 1908.

>»«»<
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Anlage ^. Landwirtschaftliche An gelegenheiten.

Provinzial-Wein- und Ob stbauschule in Trier. ^Z

Titel.

l.

III.

IV.
V.

Nr. Einnahme.

Wirtschaftserträge:
Ertrag der Weinbergeund Nebschule

Ertrag der Gartenwirtschaft

Pensionenund Schulgelder der Zöglinge

Betrag
für das

Uechnungs
Mr

1907.

3 200

100

Staatszuschuß

Sonstige Einnahmen .............
Zuschuß aus Provinzialmitteln nach den: Haushaltsplan für

die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheiten
(siehe Titel I Nr. 9 der Ausgabe daselbst) .....

Betrag
für dos

WchnMs'
zahl

Mithin jetzt

»lehr

3 000

100,

<5_

200

8100

4 600

550

29 074 25

510^ 3Wy

4 600

500 50

Summe der Einnahmej 45 624 2

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt ............

Außerdemfreie Wohnung,Heizung und Beleuchtung,pen-
sionsberechtigt zum Betrage von 770 M.

Für den 1. FachlehrerGehalt ..........
Außerdem freie Wohnung, Beköstigung,Heizung und Be¬
leuchtungoder deren Wert mit 625 M.

Zu übertragen

4 450

2 000

27 400^ ^1 674 25'
40 700,^ ^4924!25'

wemger
^ ^

6 450

4 250

1800

6 050

200

200

400

Bemerkungen.

Die Einnahmenbetrugenim Jahre 1903
„ „ 1904
„ „ 1905

zusammen
durchschnittlichalso 3200 M.

2 870,74M.
4 377,47 „
2 38 2,80 „
9 631,01M.

Die Gartenerzeugnissewerdenhauptsächlichin der Anstaltswirtschaft verwendet.
Verkauft wurden1903 für . 74,46 M.

,. 1904 „ . 81,27 „
„ 1905 „ . 85,76 „

zusammen 241,49M.,
durchschnittlichalso für 80,— M.

Die Aufnahmevon 30 Internatszöglingengegen 20 im Vorjahr ist zu erwarten.
Die Provinz gewahrt8 Freistellen für bedürftigeSchüler, mithinsind in Rech¬
nung zu ziehen 27 Zöglinge zum Iahrespensionssatzevon 300 M, - 8100 M.

Stcmtlicherseits weidenzur Besoldung der zugleichals WanderlehrerfungierendenFach¬
lehrer 3600 M,, ferner zur Unterhaltungdes Obstmuttergartensund zur Ab¬
haltung uou Kursen in demselben 1000M. Zuschuß bewilligt.

Die unvorhergesehenenEinnahmenbetrugen1903 . 183,84M.
,. 1904 . 212,41 „

l905 . 3 83,22 „
zusammen 779,47M.,

oder durchschnittlichrund 250 M. Ferner gibt die Stadt Trier einenjährlichen
Zuschuß von 300 M,, der hier verrechnetwird.

Stelleninhaber: Direktor Müller, bisheriges Gehalt 4250 M. und 200 M. Er¬
höhung nach dem Besoldungsplan-^ 4450 M.

Stelleuinhaber:FachlehrerFriedrichsGehalt 1800 M. und 200 M. Erhöhungnach
dem Vesoldungsvlan ^ 2000 M.
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Titel. Nr

II.

III.

Ausgabe.

Uebertrag
Für den 2. FachlehrerGehalt .........

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigung,Heizungund Be¬
leuchtungoder deren Wert mit 625 M.

Für den 3. Fachlehrer Gehalt ..........
Außerdem freie Wohnung, Beköstigung, Heizung und Be¬

leuchtungoder deren Wert mit 625 M.
Für die WirtschafterinGehalt ..........

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigung,Heizung, Beleuch¬
tung und ärztliche Behandlung oder deren Wert mit
550 M.

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.

Zuschußan dc» Haushaltsplan zur Zahlung uon Pensionen,

Betrag
für das

Vechnungs-
tnhr
1907.

Witwen- und Waiscngcldern

Für die Hilfs- und Religionslehrer

Für den Hausarbeitet

Für den Weinbergaufsehcr
Summe Titel II. > 5 059

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung..........

In übertragen

6 450
2 000

2 000

610

11060

2 459

1200

750

25

650

11355

25

11355j—l

Anlage ^. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.
Provinzial-Wein-und Obstbauschulein Trier. ^^

Betrag
für das

UtchnungS'
M
190«.

Mithin jetzt

6050
1800

1800

550

10 200

Mehr

400
200

200

60

860

weniger

2 440

1200

750

50 M 75

8 355

!355

18

Bemerkungen.

75
300 —

Stelleninhllber: Fachlehrer Fischer (kom.), Gehalt 1800 M. und 20U M. Erhöhung
nach dein Nesoldungsplan ^ 2000 21!.

Stelleninhllber: Fachlehrer Nordmann (lom.), Gehalt 1800 M. und 2U0 M. Er¬
höhung nach dein Besoldungsplnn -^ 2000 M.

Stelleninhllber: N. Kremer, Gehlllt 550 M. und 60 M. Erhöhung nach dem Besol¬
dungsplan ^ 610 M.

(Kommen die Emolumente ganz oder zum Teil in Wegfall, so wirb den
Beamten entsprechendeEntschädigung nach der für den Pensionsfall getroffenen
Wertfestsetzungaus Titel III Nr. 1, 5, 6 bezw. 14 gezahlt.)

3 000

3 000

300

281 25

15«/„ der Durchschnittsgehälter und Bezüge der bei Titel I aufgeführten Beamten.

Ein Elementarlehrer erhält 600 M„ der katholische Neligionslehrer 400 M. und
der erheblichweniger in Anspruchgenommene evangelischeNeligionslehrer 200 M.
jährliche Nemunemtion.

Der Öllusarbeiter wird im Tagelohn beschäftigt,es wurden hierfür ausgegeben:
^ 1903 . . 756,— M.

1904 . . 776,75 „
1905 . . 755.93 „

zusammen 2288,66 M..
durchschnittlichalso rund 750 M.

Der Auffeher erhält 650 M. Lohn neben freier Wohnung, Beköstigung.Brand und Licht.
Die Kürzung ist durch Einstellung einer jüngeren Kraft begründet.

Als täglicher Durchfchnittssatz ist 1 M. angenommen. Es sind zu verpflegen:
3« qülllinae, 1 Wirtschafterin, 1 Weinbergauffeher, 1 Dienstmädchen, zusammen
33 Personen für die Dauer von 10 Monaten (9900 Tage), die 3 Letztgenannten
llunerbem noch in den zwei Ferienmonaten (180 Tage) und 6 die Anstalt im
»weiten Jahre besuchendeSchüler, die nur einen Monat Ferien haben, für einen
weiteren Monat (180 Tage), zusammen 10 260 Verpsiegungstage. Ferner ist hier
di<> NelMiauna der 3 Fachlehrer in Ansatzzu bringen mit 3 X 365 ---1095 M.
Die Gesamtausgabe beträgt sonach 10260 ^ 1095 ^- 11355 M.

Die Erhöhung ist durch die Vermehrung der Schülerzahl um 10 erforder»
lich. — Vergl. Titel II der Einnahme.
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Titel.

III.

Nr. Ausgabe.

Für Lagerung,Bettzeug und Tischwäsche
Uebcrtrag

Betrag
für das

Mechnungs-
jähr
1807.

11 355

300

Für Reinigung

Für Mobilien, Utensilicn, Nureaubcdürfnisse,Geräte der
Haus-, Gurten-, Weinbergs-und Kcllerwirtschaft . . .

Für Heizung ................

Für Beleuchtung...............

Für Arznei und Verbandmittel..........

Für Lehrmittelund Bibliothek..........

»,. Für die laufendeUnterhaltung der Gebäude und Mancrn
d. „ die Erweiterung der Zentralheizuug (einmaligeAus¬

gabe) .................

950

1200

Betrag
für das

Pcchnung«'

1906.
F ^2

8 355
300

1 500

Zu übertragen

800

50

500

1000

1000

18 655

900

1200

1400

800

50

500

1000

14 505
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Mithin jetzt

mehr

3 000

-,l»

weniger

100

1000

4150

Bemerkungen.

Die Nilsnabe betrug im Jahre 1903 . . 79,65 M.
„ „ >, 1904 . . 129,44 „

„ 1905 . . 573,13 „
zusammen 782,22 M.,

durchschnittlichrund 260 M, Es empfiehlt sich den bisherigen Ansatz beizube¬
halten.

Das Dienstmädchenerhält außer freier Station 25 M,, statt bisher 2N M. monatlich
zusammen also jährlich 300 M. Eine Putzfrau erhält 480 M. Iahreslohn ohne
Kost. 100 M. sind für Aushilfe vorgesehen und der Rest für Reinigen der
Anstaltswäsche,für Seife und außergewöhnlicheNeinigungsarbeiten.

Die Ausgabe betrug im Jahre 1903
...... 1904

...... „ „ 1905

1475,94 M.
3 341,93 „
4 395,81 „

Der höhere Betrag in 1901 und 1905 war durch Neuanschaffungen infolge
des Umbaues der Anstalt erforderlich geworden. Der bisherige Anschlugnon
1200 M. dürfte nach den nunmehr beendeten größeren Anschaffungengenüge».

Die Ausgabe betrug im Jahre 1903 . 1 244,40 M.
„ „ 1904 . 1381,66 „
„ „ 1905 . 1 584,74 „

zusammen 4 210,80 M.,
durchschnittlichalso rund 1403,60 M.

Da nach dem Umbau der Anstalt mehr heizbare Räume vorhanden sind,
ist eine Erhöhung um 100 M. erforderlich.

Die Ausgabe betrug im Jahre 1903 . 667,45 M.
„ 1904 . 672,79 „
„ 1905 . 790,02 „

zusammen 2130,26 M„
durchschnittlich710 M. Durch die Erweiterung der Neleuchtungs- :c, Anlagen
ist ein Mehruerbrauch an Gas eingetreten, es sind deshalb 8M M. eingesetzt.

Die Ausgabe betrug im Jahre 1903 . 1589,75 M,
,.....1904 . 3159,70 „

„ 1905 . 3 729,24 „
zusammen 8 478,69 M.

durchschnittlich2 826,33 M. Nach dem Umbau der Gebäude genügen 1WU M.
für Reparaturen.

An die bestehendeZentralheizung sollen 4 Räume im Obergeschoß,die
früher eine Beamtenwohnung bildeten, und jetzt zu Nerwaltungszwcckendienen,
angeschlossenwerden. Der Betrag von 1000 M. erscheint nur 'in diesemHaus¬
haltspläne als einmalige Ausgabe.

7^



Anlage ^. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.
^« Provinzial-Wein-und Obstbauschule in T rier.

Titel

III.

l.
II.

III.

Nr

10

Ausgabe.

Uebertrag
Für Bearbeitung der Weinberge,Rebschuleund Obstgärten

(Dünger, Rebpfähle,Weiden, Bast, Neben, Arbeitslöhnelc.)

Betrag
für das

Vechnung».
jähr
19N7.

Betrag
für das

Ptchnungs-
johl
1906. ,

Für Abhaltung der Obstbaukursc .........
Für Dienst- und Instruktiunsrciscnder Lehrer und Schüler .

Für Insertions- und Druckkosten der Jahresberichtelc. . .

Für sonstige und unuorhergesehcneAusgaben und zur Ab-
rundung ................

Summe Titel III.

(SämtlichePositionen des Titels III übertragensich gegenseitig,)

Wiederholung.

Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben..........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden zur Verwendung
in das nächsteJahr übertragen,)

18 655

6 500

100

1600

450

2 200

29 505

11060

5 059

29 505

45 624

45 624

^5

^.

^>5

14 505

6 500

100
1600

450

2 004
25159

10200
5340

25159
40 700

40 700

Anlage ^ Landwirtschaftliche Angelegenheiten.
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Mithin jetzt

mehr

150

^195
4345

860

weniger

50

l>0

50
50

4 924
4 924

281

281

Bemerkungen.

H

^,

Die Ausgabe betrug im Jahre 1903 , 7 550,98 M.
.. „ „ 1904 . 9 058.19 ..

.. ,. 1905 . 8 433,06 „
zusammen 25 042,23 M„

durchschnittlich8347 M,
Für das Jahr 1907 erscheint nach dem Berichte de« Direktor« ein

Betrag von 6500 M. ausreichend; die noch nicht ganz abgeschlosseneNeuein.
richtung der Weinberge erfordert noch größere Ausgaben.

Die Ausgabe betrug im Jahre 1903 . 1 378,78 M.
......... , 1904 . 1409.10 ,.

,. ,. 1905 . 1462,06 „
zusammen 4 249.94 M.,

oder durchschnittlich1416 M, Mit Rücksicht auf die demuächstige Einführung
von Wanderlursen in Wein- und Obstbau erscheintdie Beibehaltung von 1600
M. erforderlich.

Hier sind zu verrechnen: Feuerversicherungsbeiträge, Porto, Steuern, Inualibenuer-
sicherungsbeiträge.Kranlenhausabonnement, Wasserzins, Kanalbenutzungsgebühren,
Schreibhilfe, Kosten des Küferlurfus und Wohnungsentschädigungfür die außerhalb
der Anstalt wohnendenFachlehrer.
Die Ausgaben betrugen im Jahre 1903 . 1 479,24 M.

„ „ „ 1904 . 22 736,69 „ Umbau- u. Kanallosten.
„ .. .< 1905 . 2 833.64 „

zusammen 27 049,5? M.
durchschnittlich9016 M. Der Betrag von 2200 M. erscheint für 1907 aus¬
reichend.

M'





Anlage L.

Voranschlagfür die Prouinzial-Wein- und

Obstbauschulein Kreuznach.

Anla»e «

zum Haushaltsplan
üir

die Verwaltungder landwirtschaftlichenAngelegenheiten
der Vrovinfialverwaltung.

Voranschlag für die Provinzial-Wein- und Obftbauschule
in Krenznach

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1907 bis 31. März 1908.
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Titel. Nr. Ginnahme.

Netrag
für das

Utchnunga-
iahr
19»?.

Betrag
für das

Uechnung"'
jchr
1906.

I.

11.

III.

IV.
V.

1

2

Wirtschaftserträge:

Ertrag der Weinberge und Rebfchule........

Ertrag der Gartenwirtschaft...........

Pensionen und Schulgelder der Zöglinge.......

Sonstige Einnahmen.............

Zuschuß aus Prouinzialmitteln nach dein Haushaltsplan für
die Verwaltung der landwirtschaftlichen Angelegenheiten
(stehe Titel I Nr. 10 der Ausgabe daselbst).....

Summe der Einnahme

4 500

300

5100

4 600

1070

30010

—

4500

100

510«

4 600

10?«

27130

45 580 — 42 500 ^

I.
1

2

-1

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt............

Außerdem freie Wohnung nebst Heizung und Beleuchtung,
pensionsberechtigt zum Betrage von 770 M.

Für den 1. Fachlehrer Gehalt..........
Außerdem freie Wohnung, Beköstigung, Heizung und Be¬

leuchtung oder deren Wert mit 625 M.

Für den 2. Fachlehrer Gehalt..........
Außerdem freie Wohnung, Beköstigung, Heizung und Be¬

leuchtung oder deren Wert mit 625 M.

Für den 3. Fachlehrer Gehalt..........
Außerdem freie Wohnung, Beköstigung, Heizung und Be¬

leuchtung oder deren Wert mit 625 M.
Summe Titel I.

4150

2 200

2 000

2 000

—

3 950

2 000

1800

1800

10 350 _.,. 9 550 ^

Mithin jetzt

mehr

200

5^ ^2 880
^ ^3 080

200

200

200

200

800

weniger
Oemerlmngen.

Die Gartenerzeugnisfe werden meistens in der Anstaltswirtschaft verbraucht.

Die Aufnahme von 20 Internatszöglingen wie im Vorjahr ist vorgesehen, die Pro-
vinzialverwaltung bewilligt 3 Freistellen für bedürftige Schüler, mithin sind in
Rechnungzu ziehen 17 Zöglinge zum Iahrespensionssatze von 30U M. - 5100 M.

Staatlicherseits werden zur Bestreitung der Besoldungen der zugleich als Wander¬
lehrer fungierenden Fachlehrer 3690 M. und ferner für Obstbauzwecke1000 M.
Zuschuß bewilligt.

Stadt und Kreis Kreuznachhaben einen jährlichenZuschußvon je 300 M. 600 M.
bewilligt Der Fachlehrer Wengenroth bezahlt als Miete für die chm überlassene
Familienwohnung 800 M. Der Betrag von 170 M. ist als außerordentliche
Einnahme anzusehe.

Stelleninhaber: Direktor Schulte, bisheriges Gehalt 3950 M. und 200 M. Erhöhung
nach dem Besoldungsplan -- 4150 M.

Stelleninhaber: Fachlehrer Wengenroth, Gehalt 2000 M. und 200 W. Erhöhung nach
dem Vesoldungsvlan -^ 2200 M.

Stelleninhaber: Fachlehrer Goedecke(kam.), Gehalt 1800 M. und 200 M. Erhöhung
nach dem Besoldungspaan -^ 2000 M.

Stelleninhaber: Fachlehrer Simon (lom.), Gehalt 1800 M. und 200 M. Erhöhung
nach dem Nesoldungsplan - 2000 M.

(Kommen die Emolumente ganz oder zum Teil in Wegfall, fo wird den
Beamten entsprechendeEntschädigung nach der für den Pensionsfall getroffenen
Wertfestsetzungaus Titel III 1, 5, 6, bezw. !4 gezahlt.)
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Titel.

II.

III.

Nr Ausgabe.

Andere persönliche Ausgaben.
Zuschußan den Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen,

Witwen- und Waisengeldern ..........
Für die Hilfs- und Neligionslehrer ........

Für die Weinbergaufseher............

Für den Hausarbeiter und die Wirtschafterin......
Summe Titel II.

Sächliche«nd sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung...............

Betrag
für das

Bechmmgs
jähr
19U7.

Für Lagerung,Bettzeug und Tischwäsche .......
Für Reinigung ...............

Für Mobilien, Utensilien, Bureaubedürfnisse,Geräte «. der
Haus-, Garten-, Weinbergs-und Kellerwirtschaft . . .

Für Heizung ................
Für Beleuchtung ..............
Für Arznei und Verbandmittel..........
Für Lehrmittelund Bibliothek..........
a. Für die laufende Unterhaltung der Gebäude und Mauern

K. „ „ Ausfugung der Außenfrontender Gebäude (ein¬
malige Ausgabe)..............

Zu übertragen

2 279 25!

1100

1 500

1 300 -

6 239,25!

9 075

300

1050

1000

1200

700

50

500

1000

2 000

Betrag
für dos

Pechnungs'
Ml
IM-
^ ^5

10 875

2 279

1100

840,

1250

'5469

8 715

200

1050

1000
1200

650
50

500
700

^

25

14 065

Anlage L. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.
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Mithin jetzt

Mehr

^ 4-

720

50

770

300

100

50

300

2000

2810

weniger
Bemerkungen.

I5°/„ der Durchschnittsgehälter und Bezüge der bei Titel I aufgeführten Beamten.

Der Elementarlehrer Fuchs erhält 600 M., die Religionslehrer Dechant Kirsch und
Pfarrer Iosten je 250 M. jährliche Remuneration.

Der 1. Weinbergaufsehererhält 840 W. Barlohn, außerdem freie Wohnung, Beköstigung
Brand und Licht. Infolge der Einrichtung von Kursen zur Ausbildung uun
Baumwärtern ist die Ginstellung eines 2. Aufsehers erforderlichgeworden, Dieser
erhält 720 M. jährlich und freie Verpflegung im Internat.

Der hausarbeiter erhält z. Zt. einen Barlohn von 750 M. außerdem freie Wohnung,
Brand und Licht. Da er 6 Jahre im Dienste der Anstalt ist, wird eine Erhöhung
um 50 M. vorgeschlagen. Die Wirtschafterin erhält außer den Emolumenten
500 M. Barlohn und freie Kost.

Als täglicher Durchschnittssatzist 1 M. angenommen. Es sind zu verpflegen: 20 Zög¬
linge, 2 Aufseher, 1 Wirtschafterin, 2 Dienstmädchen, zusammen 25 Personen
für die Dauer von 10 Monaten (7500 Tage), die 5 Letztgenannten außerdem
in den beiden Ferienmonaten (300 Tage) und 6 die Anstalt im zweiten Jahre
besuchendeSchüler, die nur einen Monat Ferien haben, für einen weiteren Monat
l160 Taae), zusammen 7980 Verpflegungstage. Ferner ist hier die Beköstigung
der 3 Fachlehrer in Ansatz zu bringen mit 3 X 365 M. --1095 M. Die Gesamt¬
ausgabe beträgt sonach7980 > 1095 ^ 9075 M.

Zum Ersatz der Wäschenötig.

Der Lohn für 2 Dienstmädchenbeträgt außer freier Station 18 M. monatlich, mithin
jährlich 432 M, Für Reinigung der Schulgebäude ist die Anstellung einer be¬
sonderen Putzfrau notwendig, deren Lohn mit 450 M. angesetztist. Der Rest¬
betrag ist vorgesehenfür die Reinigung der Anstaltswäfche, Seife :c.

Es empfiehlt sich,den bisherigen Betrag beizubehalten.

Es empfiehlt sich,den bisherigen Betrag beizubehalten.

Durch die Verheiratung des Direktors ist der Gasverbrauch erhöht.

Der Anstrich sämtlicherFenster an den Anstaltsgebänden und des Gartenzaunes ist
dringend erforderlich! auch sind noch weitere Fußböden im Internat und derjenige
im Kelterhauseumzulegen.

Wegen der kurzen Bauzeit und des noch zu frischenZustandes des Mauerwerks ist
s >^t. beim Neubau der Fugenverstrich der Ziegelrohbau-Außenfronten au
Schul- und Kelterei-Gebäude zurückgestellt;dieser soll jetzt ausgeführt werden.

Der Netrag von 2000 M. erscheintnur in diesem Haushaltsplan als ein¬
malige Ausgabe.

7l>
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Titel.

III.

I.
II.

III.

Nr. Ausgabe.

!0

Uebertrag
Für Reparieren der Fußböden und Herstellungeines Schuh¬

putzraumesim Internat ...........
Für Bearbeitungder Weinberge,Rcbschulenund Obstgarten

Dünger, Rebpfahle,Weiden, Bast, Reben, Arbeitslöhne:e.)

Betrag
für das

Uechnungs-
Wr
1907.

Für Abhaltung der Obstbaukurse .........

Für Dienst- und Instruktionsreisender Lehrer und Schüler

13 Für Insertions- und Druckkostender Jahresberichte:c. . .

Für sonstigeund unvorhergeseheneAusgabenund zur Abrundung
Summe Titel III.

(SämtlichePositionendes Titels III übertragensich gegenseitig.)

Wiederholung.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sachlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.

(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden zur Verwendung
in das nächste Jahr übertragen.)

16 875

!000

100

1600

450

1965
28 980

75>
?!'>

10350
6 239

28 990
45 580
45 580

Anlage L. Landwirtschaftliche A ngelegenheiten.
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Betrag
für d°s Mithin jetzt

19«6.

14065

1300

8 000

100

1600

450

1965
27480

mehr weniger

2810 —

9 550
5469

27 480Z
42 500
42 500

</ . —

1300

1300

^ 800
770

1510
3080
3 080

Bemerkungen.

Dieser Betrag war nur für 1906 eingestellt.

Die Ausgabe betrugim Jahre 1903 . . 5 142,93M.
...... 1904 . . 6 411,8? „
„ „ ,< 1905 . . 8 414,84 „

zusammen19 969,64M.
durchschnittlichalso rund 6656 M. Es empfiehlt sich den bisherigenBetrag von
8000 M. einzustellen,da noch größere Planierungs-uud Mitarbeitenauszuführen
sind, und auch ei» kleinererBetrag für Unterhaltungdes landwirtschaftlichen
Versuchsfeldesin Anrechnung gebracht werdenmuß.

Die Ausgabebetrugim Jahre 1903
........ ., 1904

...... „ 1905

1 385,55M.
1497,05 „
1489,10 „
4 871,70 M.zufamme» .

durchschnittlichalso rund 1457 M.
Da die Tätigkeitder Lehrer sich vermehrt,empfiehlt es sich, den Betrag

von 1600 M. beizubehalten.

Hier sind zu verrechnen:Feueruersicherunsssbeiträge,Inualidenuersichernngsbeiträge,
Porto, Steuer», Wasserzius, Kosten des Küferkursus, Wohnnngseutschädigungfür
die außerhalbder AnstaltWohnungnehmenden Lehrer:c.

79*





Anlage 0.

Voranschlagfür die Prov i nzial-W ein- und

Obstbauschule in Ahrweiler.

Anlage lü

zum Haushaltsplan
für

die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheiten
der Provinzialverwaltung.

Voranschlag für die Provinzial-Wein« nnv Obstbanschule
in Ahrweiler

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1907 bis 31. März 1908.

XMX^"



Anlage <Ü. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.

630 Prouin zial-Wein-und Obstbauschule in Ah rweiler.

Titel.

!l,

III.

IV.
V.

Nr

l.

Einnahme.

Wirtschaftscrtmge:
Ertrag der Weinbergeund Rcbschule ........

Ertrag der Gartenwirtschaft ...........

Pensionennnd Schulgelderder Zöglinge .......

Staatszuschuß................

Sonstige Einnahmen .............
Zuschußaus Prouinzialmittcln nach dem Haushaltsplane für

die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheiten
(siehe Titel I Nr. II der Ausgabedaselbst) . / . . .

Summe der Einnahme

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt............

Außerdemfreie Wohnung nebst Heizung und Beleuchtung,
pensiunsberechtigt zum Betrage von 770 M.

Für den 1. FachlehrerGehalt ..........
Außerdem freie Wohnuug,Beköstigung,Heizung und Beleuch¬
tung oder deren Wert mit 625 M.

Für den 2. FachlehrerGehalt ...........
Außerdem freie Wohnung,Beköstigung,Heizungund Beleuch¬
tung oder deren Wert mit 625 M.

Für den 3. FachlehrerGehalt ..........
Außerdem freie Wohnung, Bcköstiguug,Heizungund Be¬
leuchtungoder deren Wert mit 625 M.

Summe Titel I.

Betrag
für das

Alchnungs
Mr

1!»07.
^ >4

2 000

100

5100

4 600

350

27 474
39 624

25
25

3 700

2 200

2 000

2 000

9 900

Betrag
für das

W

2 000

100

5100

4 600

350

24 050
36200

3 500

2 000

1800

1800

9100

Anlage 6. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.
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Mithin jetzt

190«. mehr

3 424
3 424

25
25

200

200

200

200

800

wemger
Bemerkungen.

Die Ernte des Jahres 1903 betrug2 Fuder im Wertevon - - - - ^ANM.1R,4 2 „ '/? Stuckim Werteuon . 1834 „
" " ". " 19U5 .'. 3 „ 9 « ...... - 2 5W „
" " zufllnnnen L184M.,

durchschnittlichalfo für das Jahr 2000 M. Da der Verkaufdes Weines noch
recht stockt, empfiehlt es sich, den bisherigen Ansatzbeizubehalten.

Erlös für Gemüse, Obst :c. Die Gartenerzeugnisse«erden meistens in der Anstalts-
wirtfchaft verbraucht.

Die Aufnahmevon 20 Internatszüglingenwie im Vorjahrist vorgesehen.Die Pro¬
vinz gewahrt drei Freistellenfür bedürftige Schüler,mithinfind in Rechnung zu
ziehen l? Zöglingezum Iahresvensionssatzeuon 3M M. ^ 5100 M.

Stnatlicherseitswerdenzur Besoldungder auchals Wanderlehrerfungierenden Fach¬
lehrer8600 M. und ferner für Obstbauzwecke1000 W. als Zuschußbewilligt.

Der Kreis Ahrweilerhat einen jährlichen Beitragvon 30« M. bewilligt. 50 M. sind
als außerordentlicheEinnahmenanzusehen.

Stelleninhaber:DirektorBraden, bisherigesGehalt3500 M. und 200 M. Erhöhung
nach dein Besoldungsvlan̂- 3700 M.

Stelleninhaber:FachlehrerVrosius. Gehalt 2000 M. und 200 Erhöhungnach dem
Besoldungsvlan̂ 2200 M.

Stelleninhaber:FachlehrerBernhard,Gehalt 1800 M. und 200 M. Erhöhungnach
dem Besoldungsvlan̂ - 2000 M.

Stelleniuhaber:Fachlehrer Fischer(lom.), Gehalt 1800 M. und 200 M. Erhöhung
nach dem Besoldugnsvlan̂ 2000 M.

(Kommen die Emolumenteganz oder zum Teil in Wegfall, f° wird den
BeamtenentsprechendeEntschädigungnach der für den Pensionsfallgetroffenen

. Wertfestsetzungaus Titel III Nr. 1. 5, 6 bezw. 14 gezahlt.)



Anlage 0. Landwirtschaftliche Angel egenheiten.
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Titel. Nr.

II.

III.

Ausgabe.

Andere persönliche Ausgaben.

Zuschußan den Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen,
Witwen- und Wmsengeldern ..........

Für die Hilfs- und Religionslehrer ........

Für den Weinbergaufseher............

Für den Hausarbeiterund die Wirtschafterin ......
Summe Titel II.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung...............

Betrag
für das

Uechnungs-
talir
1907.

2 279

850

550

1050

4 729

9 435

25,

5Ü>!
Betrag
für das

AechnMs'
jähr

190«.
^ ^2

Mithin jetzt

^

Für Lagerung,Bettzeugund Wüsche
Für Reinigung .......

Für Mobilien, Utensilien.Bureaubedürfnisse,Gerate :c. der
Haus-, Garten-, Weinbergs-und Kellerwirtschaft . . .

Für Heizung ................

Für Beleuchtung...............
Für Arznei und Verbcmdmittel ..........
Für Lehrmittelund Bibliothek ..........

Zu übertragen

250
700

1600

1100

750
50

750
14635

2 2?9
850

600

950
'4679

9 075

250
700

1000

mehr

^

^
100
100

360

1000

750
50

500
- 13 325,

600

100

250

wemger

50

50

1310

Bemerkungen.

15»/ der Durchschnittsgehälter und Bezüge der bei Titel I aufgeführten Beamten.

»n>ei Elementarlehrer erhalten je 800 M„ der Religionslehrer Dechant Spurzem
250 M. Remuneration jährlich.

Der Weinberaaufsehererhält außerdem freie Wohnung, Brand. Licht sowie Beköstigung.
Die Ermäßigung ist durch die Einstellung einer jüngeren Kraft bedingt.

Der Kausarbeiter erhält außer dem Barlohne von 550 M., freie Wohnung, Brand,
"icht und Beköstigung, die Wirtschafterin 400 M. und die gleichen Emolumente.
Es empfiehlt sich, den Betrag für die Wirtschafterin um 100 M. zu erhöhen, da
dieselbe sich bereits mehrere Jahre durchaus bewährt hat.

Als täalicker Durchschnittssatzist 1 M. angenommen. Es sind zu verpflegen: 20 Zog-
linae l Wirtschafterin, 1 Hausarbeit«, 2 Weinbergaufseher, 2 Dienstmädchen,
zusammen 26 Personen für die Dauer von 10 Monaten (7800 Tage), die 8
«etzwenllnnten außerdem auch noch in den 2 Ferienmonaten (360 Tage) und 6
die Anstalt im zweiten Jahre besuchendeSchüler, die nur einen Monat Ferien
lmben für einen weitere» Monat (180 Tage), zusammen 8340 Verpflegungstage
äerner ist hier die Beköstigung der drei Fachlehrer in Ansatz zu bringen mit
3 V 365 -- 1095 M. Die Gesamtausgabe beträgt sonach 8340 ^- 1095 M. ^
9435 M Es ist ein zweiter Aufsener von der Komnnssionzur Hebung des Rot¬
weinbaues angenommen, der von dieser das bare Gehalt, von der Provinz Kost
und Logis erhält und dafür in seiner von der Kommission nicht m Anspruch
genommenen Zeit für die Schule tätig ist.

Zur Ergänzung der Wäschevorgesehen.

«wei Dienstmädchen erhalten außer freier Station 18 M. monatlich, zusammen also
jährlich 432 M. Das Reinigen der Anstaltswasche, sowie d,e Ausgaben für
Seife :c. erfordern den Restbetrag.

Erscheintzur Ergänzung des Inventars erforderlich; die Ausgabe betrug:
Im Jahre 1903 . . 902,75 M.

,. . 1904 . . 2 866.85 ..
", 5. 1905 . . 994.- ..

zufammen 4 783.60 M.
durchschnittlichalso für das Jahr 1600 M. Der Mehrbetrag ist zur Er¬

gänzung der Schülerbetten und Nettwäscheerforderlich.

Die Ausgabe betrug im Jahre 1904
„ 1905

1067.07 M.
1086.75 „

zusammen 2 153,82 M.
durchschnittlichalso für das Jahr 1100 M.

Entspricht der Ausgabe in 1905.

Die Erhöhung ist dringend notwendig, da die Lehrmittel besonders im Laboratorium
der Erweiterung bedürfen.
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Anlage d LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.
Pruvinzial-Wcin-und Obstbauschulc in Ahrwciler.

Titel. Nr Ausgabe.

m.

,0

11
12
13

I.
ll.

III.

Ucbcrtmg
Ä. Für die laufendeUnterhaltung der Gebäude,Mauern :c,.
d. „ Herstelleneines offenenSchuppens zum Unterstellen

von Geräten (Einmalige Ausgabe) ........

Für Bearbeitung der Weinberge,Rebschulenund Obstgärten
(Dünger,Rcbpfählc,Neben,Weiden,Bast, Arbeitslöhne:c)

Für Abhaltung der Obstbaukurse..........
Für Dienst- und Instruktiunsreisender Lehrer und Schüler
Für Insertions- und Drucktostcnder Jahresberichte:c.
Für sonstigeund unvorhergeseheneAusgnbcu uud zur Abrundung

Summe Titel III

(Sämtliche Positionen des Titels III übertragen sich gegenseitig.)

Wiederholung.
Besoldungen ........
Anderepersönliche Ausgaben . . .
Sächlicheund sonstige Ausgaben

Betrag
für das

Uechnungs
wir
19U7.

Betrag
für das

Utchnungs'
jähr
1906.
^ 4

(Die an» Jahresschluß verbliebenen Bestände
Wendung in das nächste Jahr übertragen.)

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

werden zur Ver-

14 635
1000

750

4 500

100
1600

450
1960

24 995

9 900
4 729

24 995
39 624
39 624

25

13 325
1000

4 000

100
1600

450
1945

22 420

9100
4 679

22 420
36 200
36 200

75

25
75

Anlage d Land wirtschaftlicheA ngeleg enheiten.
Prouinzial-Wein-und Obstbauschule in Ahrweilcr. 635

Mithin jetzt

mehr

1310

750

500

! ,
2 574

25
25»

weniger

800
50

2 574
3 424
3 424

2l>

Hemerlmngen.

Die Ausgaben betrugen im Jahre 19U4 1134,64 M.
672,02 „

Da der jetzt vorhandene Schuppen zur Unterbringung der Geräte bei weitem nicht
ausreicht, ist die Herstellung eines zweiten Geräteschuppensdringend nötig. Der
Betrag von 750 M. erscheintnur in diesemHaushaltsplan als einmalige Ausgabe.

Die Ausgaben betrugen im Jahre 1903 . . 4 024,55 W.

^ " ", ", 1905 '. ' 4 99?'45 ','
zusammen 13 604,20 M.

durchschnittlichalso rund 4500 M.

Hier sind zu verrechnen: Feueruersicherunasbeiträge, Innalidenuersicherungsbeiträge,
Steuern, Porto, Wasserzins, Kostendes Küferlursus, Wohnungsentschädigung für
die außerhalb der Anstalt Wohnung nehmenden Lehrer «.

M'
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